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Herren Kreisliga

SV Zwingenberg II : SV Zwingenberg 
Freitag, 04.11.2022, 20:00 Uhr

Hamm bleibt gegen den SV Zwingenberg II ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom SV Zwingenberg, als Markus Hock
sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber SV Zwingenberg II perfekt machte.
Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Matthias Hamm, der seine Einzel gewann und auch das
Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 5. Saisonspiel waren die Gastgeber vom SV Zwingenberg II
ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gäste schwer. Das
Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Wacker / Bartmann konnten im Spiel gegen Gilka / Kuchar
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Chancenlos waren
Eppel / Nowatschka gegen Kappes / Hamm nicht, aber mehr als ein 4:11, 11:8, 6:11, 1:11 sprang
nicht heraus. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Knotz / Hartmann und Hock / Kohler, bevor
die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Wie ausgeglichen dieses
Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Horst Wacker bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen
0:3 Niederlage gegen Matthias Hamm. Ohne Satzgewinn für Klaus Bartmann verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Tobias Kappes. Anschließend ging es beim Spielstand von 1:4 weiter,
als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des
ersten Satzes gewann Hans-Reiner Eppel die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie
noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden.
Kaum was zu bestellen hatte Michael Knotz beim 6:11, 2:11, 7:11 gegen Helmut Gilka, was gemäß
der TTR-Werte nicht überraschend kam. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Dieter
Nowatschka kam mit der Spielweise von Rainer Kuchar am Tisch hingegen gut zu Recht und musste
schlussendlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als
umkämpft einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Chancenlos war indes Walter Hartmann gegen
Thomas Kohler nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des SV Zwingenberg II und des SV Zwingenberg. Horst Wacker konnte
Tobias Kappes in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes
noch besiegen und somit einen Punkt für das Team beitragen. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte nachfolgend Klaus Bartmann letztlich auf Lager, um Matthias Hamm final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 0:3. Nicht ganz mithalten konnte Hans-Reiner Eppel, beim 6:11, 11:9,
11:13, 0:11 gegen Helmut Gilka, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Schaut man sich das
Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Beachtenswert war hierbei
insbesondere der Verlauf des vierten Satzes, als Eppel mit einem 0:11 überfahren wurde. Vor dem
Duell der beiden Vierer stand es somit 4:8. Ohne Satzgewinn für Michael Knotz verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Markus Hock. Da war final wirklich nichts zu holen. Der Erfolg im letzten
Spiel führte somit zum 9:4-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Zwingenberg II am 08.11.2022 gegen den SV
Neunkirchen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 18.11.2022 gegen den SV Germania
Obrigheim versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 SV Zwingenberg II

Doppel: Wacker / Bartmann 1:0, Eppel / Nowatschka 0:1, Knotz / Hartmann 0:1 
Einzel: H. Wacker 1:1, K. Bartmann 0:2, H. Eppel 1:1, M. Knotz 0:2, D. Nowatschka 1:0, W.
Hartmann 0:1 

 SV Zwingenberg
Doppel: Kappes / Hamm 1:0, Gilka / Kuchar 0:1, Hock / Kohler 1:0 
Einzel: T. Kappes 1:1, M. Hamm 2:0, H. Gilka 2:0, M. Hock 1:1, T. Kohler 1:0, R. Kuchar 0:1


